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„Entdeckungsreise durch die Au

in Langenschönbichl“



Grundwasserproblematik - 
Bürgerplattform
Da es in den letzten Jahren, durch das 
Ansteigen des Grundwassers, auch in 
unserer Gemeinde immer wieder zu 
Schäden an Häusern gekommen ist, soll 
eine Bürgerplattform gegründet werden. 
Wir bitten daher, alle Betroffenen sich bei 
Umweltgemeinderat Heinrich Pegler, 
Tel. 0660/4673001, zu melden, um eine 
Bestandsaufnahme durchzuführen und 
weitere Schritte veranlassen zu können.

Herzliches Dankeschön
… an Andreas Lang für die Neugestaltung 
der Willkommenstafeln in Neusiedl 

… für die Buchspenden an die Bibliothek 
(Achtung: geänderte Öffnungszeiten ab 
1. Oktober!)

… an alle Mitwirkenden beim heurigen 
Ferienspiel, insbesondere an Manuela 
Bruschek und GR Günter Fischer für die 
großartige Organisation.

Fundmeldung
Gefunden wurde ein Handy Marke Sony 
Ericsson Walkman bei der Raika in Lan-
genrohr.

Gratulation
Wir gratulieren Herrn Walter Heidenreich 
zum 1. Platz in der Dart - Landesliga NÖ-
Mitte.

Schützenverein
Zu Saisonbeginn lädt der Schützenverein 
des ÖKB Langenrohr jeden Mittwoch 
Jung und Alt zum Schießen mit Luftge-
wehr, Luftpistole und Armbrust herzlich 
ein. Erfahrene Sportschützen zeigen mit 
modernsten Sportwaffen jedem interes-
sierten Gast die Technik des Schießspor-
tes. Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Seniorentreff 
Jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat ab 14.00 Uhr im 
Gemeindesaal. 
Wir laden Sie herzlich ein 
zum gemütlichen Beisammensein. 

Unsere nächsten Termine: 
7. September: Rätselnachmittag 
21. Sept.: Swing und smile mit Smovey
3. Okt.: Preisschnapsen Jugend – Senioren 
5. Oktober: Musikalischer Nachmittag 
19. Oktober: Basteln mit Kürbissen.
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Bauernmarkt
Der diesjährige Bauernmarkt findet am 
Sonntag, den 19. September ab 9.00 Uhr 
in der Kirchenstraße in Langenrohr statt. 
Bei Schlechtwetter im Feuerwehrhaus.

Rosenkranzabende
Jeden Montag im Oktober (04., 11., 18. 
und 25.) finden um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Langenrohr Rosenkranz-
abende statt. Am 11. Oktober übernimmt 
dankenswerterweise der Kirchenchor die 
Gestaltung.

Kinderflohmarkt
Am Samstag, den 9. Oktober findet von 
8.00 bis 14.00 Uhr im Gemeindesaal 
Langenrohr ein Kinderflohmarkt mit Spiel-
zeug, Schi, Eislaufschuhe, Kinderfahr-
zeuge, Kinderbekleidung (ausgenommen 
Unterwäsche), Erstkommunionskleidung 
etc. statt. Für den kleinen Hunger zwi-
schendurch gibt es Mehlspeisen, Kaffee, 
Wurstsemmeln und Getränke.

Warenannahme: Freitag, 8. Oktober zwi-
schen 16.00 und 18.00 Uhr. Wichtig: Bitte 
alle zum Verkauf angebotenen Gegenstän-
de mit gut haltbaren Namens- und Preis-
schild versehen, Listennummer und Klei-
der-/Schuhgröße angeben. Der Verkaufs-
erlös (abzgl. 20 % für die Kindergärten 
und die Volksschule) und nicht verkaufte 
Artikel müssen am 9. Oktober zwischen 
14.00 und 15.00 Uhr abgeholt werden. 
Nicht abgeholtes Geld wird den Kinder-
gärten und der Volksschule zugeführt.

FF Langenschönbichl
Das Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuer-
wehr Langenschönbichl findet heuer vom 
12. bis 14. November statt. Jeden Tag Sur-
schnitzel und Grillkotelett, sowie Wein- und 
Pfiffbar, Kaffeebar mit hausgemachten 
Mehlspeisen und Schnapsbar. Auf Ihren 
geschätzten Besuch freuen sich die Mit-
glieder der FF Langenschönbichl.

Einladung zum Seniorennachmittag
Anlässlich des Feuerwehrfestes in Langen-
schönbichl laden wir alle Junggebliebenen 
zum „Gemütlichen Beisammensein“ am 
Samstag, den 13. November um 14.30 
Uhr ins Feuerwehrhaus Langenschönbichl 
ein. Mit unserer Teilnahme wollen wir 
gemeinsam das Fest unserer Feuerwehr 
unterstützen, deren Erlös uns allen zu 
Gute kommt.

Aktuell 
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Bürgerservice
Gemeindeamt: 02272/7200
Schulstraße 7/1, 3442 Langenrohr
Tel. 02272/7200  Fax: 74609
gemeinde@langenrohr.gv.at
www.langenrohr.at

Amtsstunden:
Dienstag 8.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag            8.00 – 11.00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden: 
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung

Gemeindesammelzentrum/Müll:
jeden 1. Samstag im Monat von 
8.00 - 11.00 Uhr und am darauf 
folgenden Donnerstag von 18.00 -
19.00 Uhr sowie jeden 3. Samstag 
im Monat von 8.00 - 11.00 Uhr 

Bibliothek: 02272/87 112
Neue Öffnungszeiten ab 1. Oktober:
Dienstag 8.00 – 10.30 Uhr und 
17.00 – 20.00 Uhr, 
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr 

Kindergarten I: 02272/7838
kindergarten.langenrohr@gmx.at

Kindergarten II: 0664/855 89 14
kglaro2@gmx.at

Volksschule: 02272/7370
www.vslangenrohr.ac.at

Pfarramt: 02272/62338

Ordination 
Dr. Christa Magerl: 02272/7500
Montag   9.00  –  12.00 Uhr 
und  16.00  –  18.00 Uhr
Dienstag  7.00  –  11.00 Uhr
Mittwoch 9.00  –  12.00 Uhr
Freitag  9.00  –  12.00 Uhr

Medikamentenausgabe: 
jeden Dienstag und Freitag von 
15.30 bis 16.00 Uhr im INJOY

EVN Tulln:  02272/600
tulln@evn.at
Störungsmeldestelle: 02272/65979



aus der Gemeindes tube

Am 
Wort

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger!

Rund um das Thema Finanzen dreht 
sich im Moment das ganze Gemein-

degeschehen. Überlegungen zur Budget-
erstellung für 2011 sind im vollen Gange. 
Bedarfszuweisungen und Ertragsanteile 
der öffentlichen Hand werden gekürzt – 
auf der anderen Seite ist der Umgang mit 
Altlasten zu klären, wie z.B. Spa Fit- und 
Wellness Betrieb GmbH und SVL.

Bei der gemeindeeigenen Spa Fit- und 
Wellness Betrieb GmbH (damalige 
Geschäftsführung Jutta Czvitkovich und  
GGR Franz Hofstätter) gibt es nach einer 
missglückten Veranlagung große finanzi-
elle Turbulenzen. Die Mieterin der „Spa 
GmbH“ heißt KT Fitness GmbH und ist ein 
Partner der deutschen Injoy-Gruppe. Diese 
hat 2007 eine 10-jährige Mietvorauszah-
lung in der Höhe von € 400.000,– an die 
„Spa GmbH“ geleistet. Davon wurden auf 
Weisung der damaligen Bürgermeisterin 
Anneliese Federmann € 300.000,– bei 
der Glatt Sparkasse E.F. mit Sitz in Stock-
holm über eine Niederlassung in der 
Schweiz auf Konten in Spanien veranlagt. 
Die restlichen € 100.000,– wurden dem 
Gemeindebudget zugeführt.

Ankauf eines Schrankver-
baues für die VS Langenrohr 
Für das Archiv der Volksschule wurde ein 
Wandverbau bei der Firma Rudolf Lei-
ner, Asparn, zum Preis von € 633,-- inkl. 
MWSt. angekauft. 

Kindergarten I: Sanierung 
der Einfriedung 
Im Kindergarten I wurde die Einfriedungs-
mauer zum Anrainer Stadler erhöht, 
neue Zaunfelder angebracht und Erde 
angeböscht, wodurch sich die Spielfläche 
für die Kinder vergrößert hat. 

Fenstertausch in der alten 
Postgebäude-Wohnung
Im Zuge der Adaptierungsarbeiten für 
das neue Musikerheim wurde der Aus-
tausch der Fenster in der ehemaligen 
Wohnung durch die Firma actual-berger, 
Tulln, zum Anbotspreis von rund 
€ 2.800,– inkl. MWSt. beschlossen. 

Personalaufnahme 
Das Dienstverhältnis mit Frau Sonja 
Rechberger aus Neusiedl als Vertrags-
bedienstete im Verwaltungsfachdienst 
wurde nun auf unbestimmte Zeit abge-
schlossen.

Biotopverbund Langenrohr –
Projektumsetzung 
Nach Abschluss der Planungsarbeiten 
wurde die Umsetzung des Projektes 
„Biotopverbund Langenrohr“, das u. a. 
die Errichtung zweier Biotopanlagen (KG 
Langenschönbichl und KG Langenrohr), 
den Ankauf von Saatgut, sowie die Pla-
nungsaufsicht durch das Büro Land in 
Sicht umfasst, beschlossen. Die Durch-
führung wird sich über zwei Jahre erstre-
cken. Die Kosten belaufen sich auf rund 
€ 60.000,–, wobei eine 80 % Förderung 
in Aussicht gestellt wurde.

Räumung des Mittergrabens 
in der KG Langenrohr 
Da auch heuer wieder aufgrund der 
hohen Niederschlagsmenge große Acker-
flächen unter Wasser standen, wurde 
nun als erster Schritt eine Sanierung 
(Räumung von Sträuchern und Wurzel-
stöcken, Baggerarbeiten, Graben neu 
modellieren) des zur Entwässerung die-
nenden Mittergrabens beschlossen.

Müllsammelzentrum

Der Kleidercontainer wurde von der 
Alois Ginsthoferstraße in das Kleinsam-
melzentrum in der Kirchenstraße (Nähe 
Kreuzung Judenaustraße/Kirchenstra-
ße/Boddinggasse) umgestellt.

Wir weisen noch einmal darauf hin, dass 
für folgenden Müll aus privatem Haushalt 
im Gemeindesammelzentrum ein Kos-
tenersatz zu bezahlen ist:

Restmüll, Altreifen (ohne Felgen ab 63 
cm Durchmesser, mit Felgen), Bauschutt 
(Beton, Ziegel, Naturstein).

Eternit darf nur in Kleinstmengen (z.B. 
Blumenkisterl) übernommen werden 
(kostenlos).

Beschlüsse 

Bei der Glatt Sparkasse läuft das 
Konkursverfahren, d.h. ein Großteil der 
€ 300.000,– sind abzuschreiben und bis 
2017 keine Mieteinnahmen zu erwarten, 
jedoch Rechnungen für Reparaturen, 
etc. zu bezahlen.

Bei den SVL - Verbindlichkeiten haftet die 
Marktgemeinde Langenrohr für rund 
€ 200.000,-- aus früheren Vereinbarungen. 
Zusätzlich sind noch Betriebskostenanteile 
vorangegangener Spieljahre offen. Außer-
dem hat der damalige SVL-Obmann H.P. 
Nastl 2007 einen 6-jährigen Subventions-
vorgriff der Marktgemeinde Langenrohr in 
der Höhe von € 60.000,-- ebenfalls bei der 
Glatt Sparkasse veranlagt . . .

Die Situation in beiden Fällen ist nicht 
einfach, doch Entscheidungen werden 
demnächst getroffen und Konsequenzen 
gezogen.

In Umsetzung befinden sich Maßnahmen 
bzgl. Grundwasser. Grabenräumungen in 
Langenrohr und Asparn laufen auf Hoch-
touren. Eine Entspannung der Situation 
findet jedoch nur langsam statt, vor allem 
in den Siedlungsgebieten, wo Keller zu tief 
gebaut bzw. nicht in Dichtbetonbauweise 
ausgeführt wurden.

Im Besonderen möchte ich auf die Beilage 
des neu gegründeten Kulturkreises in 
der Gemeindezeitung hinweisen. Diese 
Initiative, von Komm.Rat Johann Girschik 
lanciert, würde sich über Ihre Unterstüt-
zung sehr freuen.

Schöne Spätsommertage wünscht 
Ihr Bürgermeister

Leopold Figl

Rückstauklappen gegen 
Kellerüberflutungen

Bei Einleitung der Abwässer in die 
öffentliche Kläranlage sind alle Entwäs-
serungsgegenstände, wie Waschbecken, 
Fußbodeneinläufe, WC, die unterhalb 
der Rückstauebene liegen (in der Regel 
Straßenniveau), gegen Rückstau so zu 
sichern, dass anfallende Abwässer von 
oberhalb der Rückstauebene in das 
öffentliche Kanalnetz abfließen können.

Alle Leitungen unterhalb der Rückstau-
ebene sind daher druckdicht herzustellen 
und mit einer Rückstausicherung (Rück-
stauklappe) zu versehen. Redaktionsschluss für die 

nächste Gemeinde-Info ist der 
15. November 2010
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  FUSSBALL

  KEGELN

TSK Langenrohr
Sie erreichen uns auf der Kegelbahn 
unter der Nummer 02272/87 101
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
nach Vereinbahrung,
Sonn- und Feiertag ist keine 
Reservierung möglich.

  TENNIS

  SPORTSCHÜTZEN

ÖKB 
Sportschützenverein
Einladung zum 
Adalbert Simon-Gedenkschießen
am 6. Oktober ab 16.00 Uhr im 
Schützenhaus Langenrohr

  STOCKSCHÜTZEN

Asphaltstockschützen
Training: Dienstag und Donnerstag 
ab 18.00 Uhr. Für Interessenten steht 
während der Trainingszeit ein Sport-
gerät zur Verfügung. 
Mitgliedsbeitrag:  € 22,–

  DART

Pfeiffer's Dart-Club Red Dragon
Training: Montag 19.00 – 22.00 Uhr

SV Langenrohr 
Heimspiele: 
Beginn:  Freitag jeweils 19.30 Uhr
 Sonntag 10.30 Uhr

Fr. 10.9.  Langenrohr – Gaflenz
Fr. 24.9.  Langenrohr – Amstetten
So. 10.10.  Langenrohr – Würmla
Fr. 22.10  Langenrohr – Retz
Fr. 5.11.  Langenrohr – Bad Vöslau

Kontakt: Erich Lang unter 
0664/73 40 40 07

Unsere Vereine

Union Tennis Club Langenrohr
4 Sandplätze 2 davon mit Flutlicht.
Jeden Mi 18 Uhr Doubletime, jeden Fr 
18 Uhr Singletime. Schnuppertennis 
jederzeit möglich. Clubhaus/Kantine, 
Umkleideräume, DU
Internet: www.utc-langenrohr.at
e-mail: utcl@aon.at

  SPORTSCHÜTZEN

Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm

in ganz Österreich 
am Samstag, 2. Oktober 2010, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.120 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 

Sirenenprobe

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe

Warnung

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 2. Oktober nur Probealarm!

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 2. Oktober nur Probealarm!

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 2. Oktober nur Probealarm!

1 Minute gleich bleibender Dauerton

1 Minute auf- und abschwellender Heulton

15 Sekunden

Achtung! Am 2. Oktober nur Probealarm. 
Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ. Zivilschutzverband ein kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit

Österreichische Post AG
Infomail - Entgelt bezahlt

3 Minuten gleich bleibender Dauerton
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Gemeinde-InfoJänner 2008 Sicherheits-
manager 

GR Günter 
Fischer,

Langen-
schönbichl

Warnungen über Viren, Würmer oder 
Trojaner gibt es fast täglich in unseren 
Medien. Dementsprechend groß ist die 
Verunsicherung vieler Internet-User. 
Das Internet selbst ist nicht gefährlich –
aber einige Internet-User nützen die 
Anonymität des World-Wide-Web für ihre 
kriminellen Machenschaften.

Tipps zum sicheren 
Internet-Umgang 
◆ Verwenden Sie einen Virenschutz und 
führen Sie regelmäßig Updates durch.

◆ Aktualisieren Sie Ihre Software wie z.B. 
das Betriebssystem und den Browser. Die 
Hersteller stellen in regelmäßigen Abstän-
den kostenlose Updates zur Verfügung. 
Verwenden Sie beim Internetsurfen eine 
Firewall und schützen Sie damit Ihren PC 
vor gefährlichen Daten oder ungewollten 
Zugriffen. Solche Programme sind sowohl 
im Handel als auch kostenlos, als Freewa-
re, zu erhalten.

◆ Seien Sie bei der Weitergabe Ihrer E-
Mailadresse oder bei der Eintragung Ihrer 
Daten in Internetformulare vorsichtig. 
Gehen Sie immer davon aus, dass Ihre 
Daten weitergegeben und missbraucht 
werden können.

◆ Übermitteln Sie nicht ohne weiteres ver-
trauliche Daten, wenn Sie per E-Mail dazu 
aufgefordert werden. Halten Sie in solchen  
Fällen Rücksprache mit dem Absender 
und überprüfen Sie die Seriosität des 
Mails.

◆ Speichern Sie keine Passwörter (PIN, 
TAN …) auf dem PC. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von Banken werden Sie nie 
nach den Zugangsdaten fragen. Anfragen 
per Mail kommen in der Regel ausschließ-
lich von Betrügern.

◆ Verwenden Sie sichere Passwörter. Es 
bewähren sich Passwörter mit acht Stellen 
und mehr, die aus Kombinationen von 
Buchstaben und Ziffern bestehen.

◆ Öffnen Sie keine Anhänge (Attach-
ments) von E-Mails, deren Herkunft Sie 
nicht kennen. Es könnten sich Viren, Wür-
mer oder Trojaner darin verbergen.

◆ Sichern Sie regelmäßig Ihren Datenbe-
stand und erstellen Sie Sicherungskopien, 
damit Sie die Daten im Falle eines Ver-
lustes anstelle der Originale verwenden 
können.

Für Vorschläge und Fragen bin ich 
unter der E-Mailadresse erreichbar:
sicherheitsmanager@langenrohr.gv.at 

GR Günter Fischer

Gemeinde-Info Sicherheit

Da es immer Vorfälle anlässlich des 
Halloweentages (31.10.) gibt, möch-

ten wir Folgendes in Erinnerung rufen:

Nicht nur derjenige, der eine fremde 
Sache zerstört oder beschädigt, erfüllt 
den Tatbestand einer Sachbeschädigung, 
sondern auch, wer eine fremde Sache 
verunstaltet. Somit stellen das Besprü-
hen von Fassaden, Autos, Mülltonnen 
und dergleichen mit Spraylacken oder 
ähnliche Aktivitäten Tatbestände dar, 
welche mit einer Freiheitsstrafe bis zu 
sechs Monaten oder einer Geldstrafe von 
bis zu 360 Tagessätzen bedroht sind. 
Dies gilt unter bestimmten Vorausset-
zungen und mit herabgesetztem Straf-
ausmaß bereits für Jugendliche ab Voll-
endung des 14. Lebensjahres. Ebenso 
wird man mit Erreichung der Mündigkeit 
(14. Lebensjahr) nach den schaden-
ersatzrechtlichen Bestimmungen ver-
schuldungsfähig und zur Verantwortung 
gezogen. Das heißt, dass ab diesem Alter 
auch Schadenersatzansprüche an einen 
Jugendlichen selbst gerichtet werden 
können. Weiters soll in diesem Zusam-
menhang auf die Bestimmungen des NÖ 
Jugendgesetzes hingewiesen werden:

Erziehungsberechtigte und Begleitperso-
nen haben mit den ihnen zur Verfügung 
stehenden Mitteln dafür zu sorgen, dass 
die von ihnen beaufsichtigten jungen 
Menschen die Jugendschutzbestimmun-
gen einhalten. Der Aufenthalt an allge-

Keine Entschuldigung für Sachbeschädigung.

mein zugänglichen Orten (z.B. öffentliche 
Straßen und Plätze) und der Besuch von 
öffentlichen Veranstaltungen ist jungen 
Menschen bis zur Vollendung des 
14. Lebensjahres nur in der Zeit von 
5.00 Uhr bis 22.00 Uhr, bis zur Vollen-
dung des 16. Lebensjahres nur in der 
Zeit von 5.00 Uhr bis 1.00 Uhr erlaubt 
(§ 15 Abs.).  Über diesen Zeitraum hin-
aus dürfen sich junge Menschen bis zur 
Vollendung des 16. Lebensjahres nur 
in Begleitung von Erziehungsberechtig-
ten oder Begleitpersonen an allgemein 
zugänglichen Orten aufhalten. Schließlich 
ist noch auf die verschärften Bestimmun-
gen des NÖ Jugendgesetzes hinsichtlich 
des Erwerbes bzw. des Konsums von 
alkoholischen Gertränken und von Tabak-
waren ausdrücklich hinzuweisen. 

Um Ausschreitungen und Vandalenakte 
wie in den Vorjahren hintan zu halten, 
werden an diesem Tag  auch verstärkte 
Kontrollen durch die Exekutive, insbe-
sondere im Hinblick auf die Einhaltung 
des NÖ Jugendgesetzes, durchgeführt 
werden.

Wir ersuchen alle Eltern, auf ihre Kinder 
dahingehend einzuwirken, dass der alte 
keltische Brauch der Geistervertreibung 
am Tag vor Allerheiligen nicht in Vanda-
lenakte ausartet und die Bevölkerung 
diese Tage um Allerheiligen mit der 
entsprechenden Besinnung verbringen 
kann.
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Die
Gesundheitsstraße 

am  31.07. in Langenrohr.

Aktueller Bilderbogen September 2010

Beeindruckend war der Auftritt der Blasmusik Langenrohr 
bei der Kräutersegnung in Maria Saal.

Viel Spaß hatten 
die Besucher des 
Grillfestes des 
ÖKB am 10. Juli 
in Langenrohr.

Die
Gesundheitsstraße 

am  31.07. in Langenrohr.

Kinderflohmarkt 
am 20.08. im GH Ehn 
in Langenschönbichl.

Bogenschießen am 16.08. am Sportplatz in Asparn.

Ferien-Spiel

Einen interessanten und unterhaltsamen 
Betriebsausflug verbrachten die Gemeinde-
bediensteten in Gmunden 
am Traunsee.

Radwandertag des 
VSV Neusiedl am 
15. August 2010.
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Die Pfarrfirmung 
fand am 19. Juni 2010 mit  Abt Matt-
häus Nimmervoll in Langenrohr statt.

Eine Radtour durchs Gemeindegebiet am 29.07. 
mit Picknick am Sportplatz in Asparn.

Die Pfarrfirmung
fand am 19. Juni 2010 mit  Abt Matt-
häus Nimmervoll in Langenrohr statt.

Kräutersegnung am 
15. August 2010 in der 
Pfarrkirche in Langenrohr.

Eine Radtour durchs Gemeindegebiet am 29.07. 

Ferien-Spiel

Ein aufregender Tag mit den Jägern am 24.07. 
in Langenschönbichl.

„Fußballspielen wie 
die Weltmeister“ 
am 13.08. am 
Sportplatz 
in Langenrohr.

Ein aufregender Tag mit den Jägern am 24.07. 

„Fußballspielen wie 
die Weltmeister“
am 13.08. am 
Sportplatz 
in Langenrohr.
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September 2010

 
in Langenrohr

Von Mitte 2005 bis Mitte 2009 
wurde in Langenrohr ein aktiver 

Gemeinde21-Prozess durchgeführt. 
Dieses Programm des Landes Nie-
derösterreich, das von der NÖ Dorf- 
und Stadterneuerung betreut wird, zielt 
darauf ab, eine nachhaltige Gemeinde-
entwicklung mit intensiver BürgerInnen-
beteiligung in die Wege zu leiten. 

In zahlreichen Diskussionsrunden und 
Veranstaltungen zu den verschiedens-
ten Themen wurde mit interessierten 
BürgerInnen ein Gemeindeleitbild –
das sogenannte „Zukunftsbild“ – ent-
worfen. Es legt die Zielsetzungen der 
künftigen Entwicklung unserer Gemein-
de im Allgemeinen sowie zu einzelnen 
Themen im Speziellen fest. Darauf 
aufbauend wurde ein Maßnahmenplan 
erstellt, der von kleinen Initiativen und 
Aktivitäten bis zu großen Projekten 
und kontinuierlich laufenden Aktionen 
reicht. So sind etwa die Blasmusikka-
pelle und der Seniorentreff aus Ideen 
der Arbeitskreises „Kultur & Bildung“ 
und „Generationen“ heraus entstan-
den, und auch die Planung und Umset-
zung des Spielplätzekonzepts mit der 
Neugestaltung unserer Spielplätze geht 
auf den Gemeinde21-Prozess zurück.

Im Mittelpunkt aller Überlegungen 
stand immer die Nachhaltigkeit, d.h. 
die positiven Auswirkungen auf die 
Zukunft. Zukunftsbild und Maßnah-
menplan sind auf der Gemeinde-
homepage www.langenrohr.at unter 
dem Menüpunkt Gemeinde21 nach-
zulesen, bzw. kann auch gern am 
Gemeindeamt Einblick genommen 
werden. 

Nun geht es darum, das gemeinsam 
Erarbeitete laufend umzusetzen und 
weiter zu entwickeln. Auch dabei wer-
den wir von der NÖ Dorf- und Stadter-
neuerung unterstützt und im  Rahmen 
des „G21-Clubs“ wird ein wertvoller 
Erfahrungsaustausch mit all jenen 
niederösterreichischen Gemeinden, 
die bereits einen Gemeinde21-Prozess 
erfolgreich durchgeführt haben, ange-
boten. 

Werden Sie Mitglied des Hilfswerk! 
Die Nachfrage nach unseren Sozialleistungen steigt. Die öffentliche 
Hand (Land und Gemeinden) hat nicht mehr die erforderlichen 
Mittel, diese Anforderungen im notwendigen Maß zu finanzieren.
Unterstützen Sie deshalb unsere Arbeit im Dienste der Familien mit 
einem Mitgliedsbeitrag in der jährlichen Höhe von derzeit € 10,--. 
Mit diesem kleinen finanziellen Beitrag können Sie Großes bewirken!
Herzlichen Dank im Voraus!

Hilfswerk Atzenbrugg – 

B e i t r i t t s e r k l ä r u n g

Ich, (Vor- und Zuname) ..............................................................................................................................

wohnhaft in ......................................................................................................................

Telefon-Nr  …......................................

erkläre mich bereit, den jährlichen Betrag von derzeit € 10,-- als Mitgliedsbeitrag 
für das Hilfswerk Atzenbrugg (für die Gemeinden Atzenbrugg – Langenrohr– 
Michelhausen – Sitzenberg-Reidling – Würmla und Zwentendorf), 
3452 Heiligeneich, Hütteldorferstr. 3, zu spenden: 
RAIBA Heiligeneich, BLZ 32286, Konto Nr. 646

Datum ..................................     Unterschrift: .................................................................

Durch diese Mitgliedschaft unterstützen Sie unsere Arbeit.

gemeinde

21 Sozial 

DIE ALARMANLAGEN
SPEZIALISTEN

FÜR IHRE SICHERHEIT

Herr Karl Gapmann
Sicherheitsberater

0699 / 1900 18 91
office-gapmann@inode.at
im Auftrag der Polytrade GmbH, 1190 Wien Heiligenstädterstrasse 142

LANDESFÖRDERUNG

bis EUR 1.000,--

Alle paar Minuten findet in Österreich ein Einbruch statt.

Alarmanlagen vom Profi bieten Ihnen 
höchsten Schutz für Ihr Eigentum, Gesundheit und Leben!
 Alarmlagen bieten 
  Sicheren Schutz vor Einbrechern
  Einfache drahtlose Installation 
  Einfachste Bedienung
  Minimale Wartung
  Von der Polizei empfohlen!!

Stand August 2009
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Gartenfreunde aufgepasst! Es ist wie-
der soweit, beim Niederösterreichi-

schen Heckentag am 6. November 2010 
haben Sie die einmalige Gelegenheit, 
garantiert heimische Wildgehölze und 
Obstbäume seltener regionaler Sorten 
zu günstigen Preisen und bester Qualität 
zu erwerben. Die Sträucher und Bäume 
können von 1. September bis 15. Oktober 
per Fax bzw. Post oder ganz einfach über 
das Internet im Heckenshop unter www.
heckentag.at bestellt werden. 

Kompetente Beratung zu unseren heimi-
schen Gehölzen sowie den Bestellschein 
erhalten Sie ab 1. September werktags 
von 9-16 Uhr über das Heckentelefon 
unter der Nummer 02952/30260-5151 
oder unter office@heckentag.at. 
Die bestellten Pflanzen können am 
6. November 2010 an einem der 8 Ab-
gabestandorte (Merkengersch, Etzmanns-
dorf am Kamp, Poysdorf, Tulln, Amstetten, 
Wilhelmsburg, Wartmannstetten oder 
Mödling) abgeholt werden.
Internet: www.statistik.at

NÖ Heckentag 

UmweltGemeinde - Info

Blasmusik Langenrohr
Ausflug Maria Saal/Kärnten 2010

Am 14. und 15. August organisierte 
unsere Blasmusik ihren ersten gemein-
samen Ausflug. Das Ziel war Maria Saal 
in Kärnten, da der dortige Musikverein 
Herbert Wastian und unsere Blasmusik 
zur Gestaltung eines Frühschoppens 
im Rahmen des örtlichen Musikfestes 
eingeladen hatte.

Für 25 MusikerInnen und 20 Begleit-
personen wurde der Ausflug zu einem 
unvergesslichen Wochenende. 

Nach einem Mittagessen in Maria Saal 
besichtigten wir die Burg Hochoster-
witz. Am Nachmittag traf auch Bgm. 
Leopold Figl ein. Abends wurden mit 
den MusikerInnen des Musikvereines 
Maria Saal erste Freundschaftsbande 
untereinander geknüpft. 

Am Tag darauf wurde im Dom zu Maria 
Saal eine große Kräuterweihe gefeiert, 
bei der wir den Auszug aus der Kir-
che musikalisch umrahmen durften. 
Anschließend marschierten wir an der 
Spitze des Festzuges zur Festhalle, um 
dort den Frühschoppen zu spielen. Die-
ser wurde großartig aufgenommen und 
nach mehr als drei Stunden beendeten 
wir das Konzert unter großem Applaus. 
Nach einem gemeinsamen Essen ging 
es dann am Abend wieder zurück nach 
Langenrohr. 

Marketenderinnen weiterhin gesucht.

Probe: jeden Donnerstag, 19.00 bis 
20.30 Uhr im Gemeinde-Sitzungssaal. 
Schnuppern, Kennenlernen der Instru-
mente und Mitmusizieren ist bei jeder 
Probe möglich.
Auskünfte bei Gerhard Böck 
(0699/11 52 59 69) oder 
Herbert Wastian (0664/181 34 55).

Geburtsvorbereitung
auch für Paare ab 18.00 Uhr jeden 
Freitag im Kindergarten I.

Spielgruppen
Piccolini 
jeden Dienstag 9.00 – 10.30 Uhr

Bambini
jeden 1. Freitag im Monat
14.30 – 17.00 Uhr 

im alten Pfarrhof.

Wir werden gemeinsam die 
Kräuterwelt entdecken. In dem 

ca. 90 Minuten dauernden „Spaziergang“ 
werden Sie Geschichtliches, Sammel-
tipps, Verwendungsmöglichkeiten und 
vieles mehr kennen lernen.

Wann: Samstag, 2. Oktober, 14.00 Uhr
Wo: Treffpunkt bei der Pfarrkirche 
Langenrohr
Wichtig: Outdoorkleidung und festes 
Schuhwerk erforderlich
Infos bei: Vera Schmid
zertifizierte Kräuterpädagogin, 
0664 /44 76 068 ab 17.00 Uhr

Genießbarer 
Wegesrand
Herbstliche Kräuterwanderung 
entlang der Großen Tulln.

Regelmäßige 
Veranstaltungen

CARITAS TAGESMÜTTER
Regionalbetreuung

Tulln

Wir vergrößern 
unser Team
und suchen

 Tagesmütter/-väter
und

Mobile Mamis/Mobile Väter

Ihre Ansprechpartnerin:
Mag. Andrea Preiner-List

M 0676/83844670
tamue.tulln@stpoelten.caritas.at

www.tagesmuetter.caritas-stpoelten.at

Wir freuen       uns über Ihr Interesse!

NÖ Elektrofahrrad-
Förderung
Gegenstand der Förderung ist der Ankauf 
von neuen Elektrofahrrädern, sowie die 
Umrüstung von Fahrrädern auf Elektro-
antrieb. Die Förderung besteht aus einem 
einmaligen, nichtrückzahlbaren Zuschuss 
in der Höhe von 20 % des Kaufpreises 
inklusive USt., aber maximal € 300,– pro 
Fahrzeug.
Der Antrag kann per Post, per Fax oder 
elektronisch an folgende Adresse gerichtet 
werden: Pro Umwelt GmbH, 
Grenzgasse 12, 3100 St. Pölten, 
Telefon: 02742/31480 (Mo– Fr 09.00 bis 
13.00 Uhr), Fax: 02742/31480-150
Mail: office@proumwelt.org
Zur Bestätigung des Hauptwohnsitzes ist 
eine Unterschrift der Gemeinde einzuholen.

CARITAS TAGESMÜTTER
Regionalbetreuung

Tulln

Wir vergrößern 
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Mag. Andrea Preiner-List
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Wir freuen       uns über Ihr Interesse!



 WIR GRATULIEREN

im Oktober:
92. Geburtstag
Johanna Fidler (Neusiedl)
75. Geburtstag
Leopold Kisler (Neusiedl)
70. Geburtstag
Waltraud Werunsky (Langenrohr)
Radivoje Nikolic (Langenrohr)
65. Geburtstag 
Anton Eichberger (Langenrohr)
60. Geburtstag
Herbert Zach (Asparn)
Elfriede Sieberer (Langenschönbichl)
Ernst Guggenberger (Langenrohr)
50. Geburtstag
Susanne Strenn (Langenrohr)
Ingrid Fasching (Neusiedl)
Brigitte Spielauer (Langenrohr)
Wilhelm Schellauf (Asparn)
Anita Haydu (Langenrohr)
25. Hochzeitstag
Ingrid und Johann Hirsch (Asparn)

im November:
85. Geburtstag
Franz Hagl (Asparn)
65. Geburtstag
Elvira Leipold (Langenrohr)
60. Geburtstag
Milenko Pajkanovic (Langenrohr)
Rudolf Eisner (Langenrohr)
Edeltraud Kerschner (Langenschön-
bichl)
Albin Landa (Langenrohr)
50. Geburtstag
Elisabeth Marschall (Langenschön-
bichl)
Norbert Raftl (Neusiedl)
25. Hochzeitstag
Annemarie und Christian Schilcher 
(Langenrohr)

im Dezember:
90. Geburtstag
Hilde Schwarz (Langenrohr)
80. Geburtstag
Hilda Kaiblinger (Asparn)
75. Geburtstag
Augustine Berger (Langenrohr)
70. Geburtstag
Maria Gutscher (Langenrohr)
Karl Harold (Asparn)
Gertraude Scheckenbacher (Langen-
rohr)
Dorothea Wittich (Asparn)
60. Geburtstag 
Franz Simetzberger (Neusiedl)
50. Geburtstag
Rosina Bauer (Langenschönbichl)
50. Hochzeitstag
Helga und Heinz Jager (Kronau)

Feuerwehr  September 2010

Freiwillige Feuerwehr Asparn
Beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Ottenthal am 12.6.2010 erreichte die 
Bewerbsgruppe Asparn in Bronze A und in Silber A jeweils den 3. Platz (2 Pokale).
Die Freiwillige Feuerwehr Asparn möchte sich bei allen Gästen, Sponsoren, Gönnern 
und Freunden, sowie bei allen freiwilligen Helfern und Helferinnen, die wieder für ein 
erfolgreiches Feuerwehrfest gesorgt haben, recht herzlich bedanken.

Intensivtraining zum Feuerwehrmann

Die Schüler der 2. Klasse der Volksschule besuchten mit ihrer Klassenlehrerin 
Christa Hoffmann die Freiwillige Feuerwehr Langenrohr, um an einem Intensivtrai-

ning zum Kinderfeuerwehrmann teilzunehmen. Die Kinder wurden mit dem Tanklösch-
fahrzeug-4000 und dem Kleinlöschfahrzeug abgeholt. Anschließend erklärte Komman-
dant Willibald Geiger den Schülern das richtige Verhalten bei einem Brandfall und wie 
ein Brandeinsatz abläuft. Danach konnten die Kinder hautnah einen Atemschutzträger 
in Aktion erleben. Beim Stadionsbetrieb wurden die verschiedenen Tätigkeiten eines 
Feuerwehrmannes gelernt. 

Besonders großen Spaß bereitete das Zielspritzen mit dem Hochdruckrohr, sowie das 
Kuppeln von Saugschläuchen. Begeisterung gab es auch beim Erlernen der richtigen 
Lagerung eines Verletzten, sowie dessen Transport mit dem Bergetuch. Zum Abschluss 
wurde jedem Schüler eine Urkunde über die erfolgreiche Teilnahme am Intensiv-Trai-
ning zum Kinderfeuerwehrmann überreicht.

Löschabzeichen

Die Erfolgsbilanz der Feuerwehren Langenrohr – Langenschönbichl kann sich nach 
ausbildungsreichen Monaten sehen lassen. 11 Feuerwehrmitglieder dürfen nun 

mit Stolz das neue Abzeichen der Ausbildungsprüfung Löscheinsatz in Bronze tragen, 
welches nicht nur die Ausgangsuniform schmückt, sondern auch einen wichtigen Bei-
trag zu einer effizienten Ausbildung und Zusammenarbeit der Feuerwehrmitglieder leis-
tet. Sie ist deshalb eine wichtige Vorraussetzung für den reibungslosen Einsatzablauf 
und eine Qualitätskontrolle des Ausbildungsstandes und bedeutet somit mehr Sicher-
heit  für die Gemeindebürger.

Prüfung bestanden: OBI Geiger Willibald, EOBI Pfeiffer Karl, BI Brandstetter Ralph, FT 
Hufnagl Johannes, OBI Bartke Adolf, BI Bogner Roland, OVM Zangerl Wolfgang, FM Stein-
hauser Tanja, FM Steinhauser Eva, LM Singer Thomas, FM Wurzenberger Bianca. 
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Wir trauern 
um unsere Toten ...
Anton Franz (Neusiedl)
Heinrich Kreß (Langenrohr/Winkl)
Franz Brenner (Langenrohr)
Anna Hufnagl (Langenrohr)

Wieder losch ein Leben aus,
Eines von den vielen,
Wieder ging ein Mensch nachhaus,
zu geheimen Zielen.

  STERBEFÄLLE

 HOCHZEITEN

Wir gratulieren herzlich 

zum 
90.Geburtstag 
Johannes Futschik 
(Kronau)

Wir wünschen viel Glück den 
Brautpaaren:

Michaela Heidinger und Dietmar 
Zach (Langenrohr)

Romana Hildegard Kühlmayer und 
Thomas Bosák (Langenrohr)

Birgit Dick und Vbgm. Gerhard Figl 
(Langenrohr)

Meisheng Wang und Johann 
Gerhard Reither (Langenrohr)

Sabine Weeber und Josef Sieberer  
(Langenschönbichl)

Andrea Ingrid Pugelsheim und 
Markus Ignaz Studnicka 
(Langenschönbichl)

Wir freuen uns mit 
den Eltern über den Familien-
zuwachs:

Selina – Julia Mellecker 
(Langenrohr)

Tristan – Manuela und Ing. Richard 
Wagner (Asparn)

Lisa – Anita und Mag. Ralf 
Langegger (Asparn)

Selma – Martina und DI Mario 
Haller (Asparn)

Isabella – Mag. Renate Svoboda 
und Matthias Grimus (Langenrohr)

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihrer Daten 
wünschen, bitten wir Sie um schriftliche Mit-
teilung an das Gemeindeamt.

 GEBURTEN

zur 
Goldenen 
Hochzeit 
Hilda und 
Alois Mayer 
(Asparn) 

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und 
Verleger: Marktgemeinde Langenrohr, 
3442, Schulstraße 7/1, Telefon 02272/7200
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Figl, 
3442 Asparn, Langenrohrstraße 16;
Erscheinungsort: 3442 Langenrohr
Druck: Eigner, Neulengbach

Es ist Herbst in unserem Leben, und soll es wieder Frühling geben,
heißt es den Winter überstehen, dass wir den Sommer wiedersehen.
Und so wie diese Jahreszeiten, die Jahre schnell vorüber gleiten.

Es soll in unserem weiteren Leben, öfters noch den Sommer geben.
Johannes Futschik

zur 
Goldenen 
Hochzeit 
Elfriede und 
Leopold Lutz 
(Asparn) 



Gegenstand-Memory
Dieses unterhaltsame Gedächtnisspiel 
könnt Ihr überall spielen. Sucht Euch 
aus der Küche, Bad oder Arbeitszimmer 
ungefähr 10 - 15 einfache Gegenstände 
zusammen: Besteck, Flaschenöffner, 
Handcreme, Stifte, Radierer, Lineal usw. 

Diese werden auf einen Tisch gelegt. 
Jeder darf sich die Sachen einprägen. 
Nun verlässt einer den Raum und ein 
Gegenstand wird entfernt. Die Person darf 
wieder herein und muss erraten, welcher 
Gegenstand fehlt.

Veranstaltungs-Vorschau

18. September  „life brothers“ auf der Sportanlage  
  Langenrohr

19. September  Bauernmarkt in Langenrohr

23. Sept.– 4. Okt.  Heuriger Fam. Thomas Marschall,  
  Langenschönbichl

26. September  Erntedankfest in der Pfarrkirche

26. September  Frühschoppen des SVL

2. Oktober  Kräuterwanderung entlang der  
  Großen Tulln

3. Oktober  Preisschnapsen Jugend – Senioren

4. Oktober  Rosenkranzabend in der Pfarrkirche 

9. Oktober  Kinderflohmarkt der Volksschule und der  
  Kindergärten im Gemeindesaal

11. Oktober  Rosenkranzabend in der Pfarrkirche – 
   Gestaltung durch den Kirchenchor

18. u. 25. Okt. Rosenkranzabend in der Pfarrkirche

14. – 26. Okt. Heuriger Fam. Josef Baumühlner,  
  Langenrohr

28. Okt. – 7. Nov.  Heuriger Fam. Josef Holzer, Langenrohr

4. November  Adventmarkteröffnung bei Fa. Leiner

5. November  Hubertusandacht in Kronau

6. November  Ausflug mit Ganslessen

6. November  Clubbing des SVL

12. – 14. Nov. FF-Fest Langenschönbichl

13. November  Nachmittag für Junggebliebene  
  beim FF-Fest

21. November  Weihnachtsmarkt im GH Ehn

22. Nov. – 8. Dez. Heuriger Fam. Anton Lang, Neusiedl

23. November  Buchausstellung Volksschule Langenrohr

26. November  Sparvereinsauszahlung

28. November  Pfarrfest in Langenrohr

2. – 12. Dez. Heuriger Fam. Josef Baumühlner,  
  Langenrohr

4. – 7. Dez. Firmen- und Hobbykegelturnier des TSK

4. Dezember  Fahrt zum Christkindlmarkt

5. Dezember  Adventlesung mit Eve Schwarz

6. Dezember  Nikolaushausbesuch

11. Dezember  Musikalischer Adventzauber

jeden Di – Sa  Heuriger Fam. Josef Schmatz, Langenrohr

Die Seite für unsere Kleinen
Suchbild

Finde den richtigen Weg ...

... welcher der 
drei Wege 
(A,B, oder C) 
führt zur 
Badewanne?

?


